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Die Gemeinden zwischen Mulde und Fuhne begrüßen Sie recht herzlich mit dem Monatsspruch für April: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“ (1. Petrus 3,15)


Umgeben von Mulde und Fuhne ragen neun Kirchtürme in den Himmel.


Überall in unserer Landeskirche gehen Gemeinden aufeinander zu, um mit ihren Nachbargemeinden gemeinsam Gott zu erfahren. Seit 2019 sind wir ein neugegründeter Gemeindeverbund, zu dem die fünf evangelischen Kirchengemeinden Priorau-Schierau, Raguhn, Thurland, Jeßnitz und Bobbau-Wolfen-Nord gehören.


Kinder aller Gemeinden besuchen den Kindergarten und die Familienkirche in unserem Christophorushaus. Es treffen sich Konfirmanden und fahren gemeinsam zur Konfirmandenfreizeit. Im Kirchenchor „BoRa“ wird nicht nur eifrig gesungen, sondern auch miteinander gefeiert. Flötisten und Bläser erfreuen sich ihrer Zuhörer. Die Älteren unter uns freuen sich auf das Miteinander in den Seniorenkreisen. Es gibt Ausflüge- und ein gemeinsames Gemeindebüro, dass von allen Gemeinden finanziert wird.


Sie sind herzlich zu den Gottesdiensten, Gemeindekreisen und anderen Veranstaltungen eingeladen. Es gibt nicht an jedem Ort jedes Angebot, aber in der Region ist doch eine erstaunliche Vielfalt da.
Gott, der Bauherr unserer Kirche, schenkt uns mit seinem guten Geist Mut, Phantasie und Hoffnung.


Es grüßen Sie


Ihre Pfarrerin Ina Killyen,
Ihr Pfarrer im Ehrenamt und Leiter des Christophorushauses Steffen Schulz,

Ihr Kirchenmusiker Florian Zschucke,

Ihre Gemeindepädagogin Peggy Steube,

Ihre Verwaltungsmitarbeiterin Doreen Rietz und viele andere helfende Hände



 




